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nungen über die Verwendung des bewaffneten
Hülfsdienstes stehen dem Territorialkommandanten
zu.

Die Organisation des bewaffneten Hülfsdienstes
wird den kantonalen Militärkanzleien zwar einige
Arbeit verursachen: aber sie wird sich ohne allzu
große Schwierigkeiten durchführen lassen. Und
nützliche Verwendung haben wir für diese quasi
Landsturmreserve sicher genug. Die Erwägung,
daß wir diese Kräfte im Notfall nicht brach liegen
lassen dürfen, muß uns an sich schon veranlassen,
nach der Feststellung der schießfertigen
Hülfsdienstpflichtigen und Freiwilligen noch einen
Schritt weiter zu gehen und diese so zu organisieren,

daß sie im Ernstfall wirklich verwendung.s-
i'ähig sind. Das letztere ist nicht der Fall, solange
die Leute nicht in bestimmte Abteilungen
zusammengefaßt werden und solange sie nicht wissen,
wo sie sich einzureihen haben, wenn man sie ruft.
Dazu kommt etwas weiteres, was man nicht aus dein
Auge lassen sollte. Viele dieser Schießfertigen
haben sich seiner Zeit mit einer gewissen Begeisterung

zur Schießprüfung gestellt; sie waren stolz
darauf, ihrem Vaterlande wenigstens in dieser Form
ihre Kräfte zur Verfügung stellen zu können.
Nachdem nun während langen Monaten nichts
gegangen ist, was hätte darauf schließen lassen, daß
man ihre Dienste im Ernstfall wirklich in
Anspruch zu nehmen l>eabsichtigte, ist bei vielen dieser
Leute eine Enttäuschung eingetreten; sie nehmen
an, daß man ihrer für die Landesverteidigung nicht
bedarf und vermuten, die Schießprüfung im letzten
Frühjahr sei eine wirkungslose Formalität gewesen,
bloß dazu bestimmt, die Aktenbündel in den
Militärkanzleien zu vermehren. Die Begeisterung, mit
der sich viele dieser Leute zur Verfügung gestellt
haben, ist indessen ein so wertvolles moralisches
Kapital, daß wir dazu sehr Sorge tragen sollten, das
umsomehr in einer Zeit, in der gegenteilige Strömungen

sich immer mehr bemerkbar machen. Das
ist mit ein Grund für das Begehren, daß die
Organisation des bewaffneten Hülfsdienstes nicht
länger hinausgeschoben werden sollte.

Bücherbesprechungen.

Meine M. G. K. Kriegserlebnisse in Ostpreußen. Von
Herbert Sehring. C. H. Becksche Verlagsbuchhandlung

Oskar Beck, München 1916 Geb. Fr. 2.40.

Ein prächtiges Büchlein, flott und spannend
gesehrieben, mit klaren Schilderungen auch von Land
und Leuten. Ganz besonders wertvoll aber erscheint
mir das Werk, weil es uns zeigt, wie man die
Maschinengewehrkompagnien einsetzt und braucht und
welche Erfahrungren mit den bespannten Gewehren
gemacht werden, die mit der aufgesessenen Mannschaft
im Galopp vorfahren können.

Die schweren Ostpreußentage, da die schwachen
deutschen Truppen sich gegen große Uebermacht halten
mußten, als sie gezwungen waren, siegend zurückzugehen
treten ungemein plastisch hervor, und man kann sich
ein gutes Bild machen von dem Seelenzustand der
tapferen Kämpfer in einem vom Feind furchtbar
hergenommenen Lande. H. M.

La liberté en Allemagne et en Suisse par Paul Pictet
(L'Idée libérale Nr. 4). Genève, Edition Atar. 80 Cts.

Die Broschüre ist für uns Deutschschweizer besonders
wertvoll, weil der Verfasser, der Deutschland aus
eigener Anschauung kennt, uns darin auseinandersetzt,
warum unsere welschen Brüder ganz anders über das
große Kaiserreich denken müssen wie wir:

L'Allemagne cherche la force dans la subordination
de l'individue et l'organisation, la Suisse la trouve dans
la liberté personelle.

Hier auf eine Diskussion einzutreten, hat keinen
Wert, da ihr zu wenig Raum zur Verfügung steht —
lese jeder Kamerad die Broschüre und urteile er
selber! H. M.

IGEBR.UNCKE
1 ZUERICH F

PFERDE5TALLUNGEM
GE50HIRRKAMMER
EIMRIOiTUriGEri.a

BERN
Bahnhofpl.

A. KNOLL
vorm. Hohr Sc Speyer

ZÜRICH
Löwenplatz

UNENTBEHRLICH

Offiziers-Uniformen
und Ausrüstungen
Zivil-Bekleidung :: Sport :: Livreen :: Prima
Stoffe :: Eleganter Schnitt :: Erstklassige Arbeit

Militär-Hanoschuhe
mit und ohne Futter, empfehlen

S. & B. Rath - Basel Steinengraben 28

Neuheit!
Präzision.-

Tasehen - Kompasse

Jilal"
Erst» Sehweizerfabrikat

Qeneralvertrieb für
die ganze Schweiz:

Otto Zaugg
'rä37Sionsz//Q/i/(7A Spezialwerhzeiggcsehan

r i

^s
i n

irr der&
KOMPA/BILAN» Bern

Fantasie - Offiziers - Säbel
eroße Sendung eingetroffen
Fr. 43.-, Fr. 48.—, Fr. 56.-

Waffen fur Verteidigung
und Sport

Wintersport-Artikel:
SKI - Schlittschuhe - Schlitten etc.

Berg- uno Ski-Schuhe als Spezialität.

W. Glaser - Sportmagazin
Zürich - Bahnhofstraße 73.



— 457 —

KRAFTNAHRUNC

OVOMÄLTI

Ein stärkendes, rasch bereitetes
Frühstücksgetränk
von hohem Nährwert
leichter Verdaulichkeit
vorzüglichem Geschmack.

Für Felddienst und Touristik sehr geeignet.
Büchsen zu 2.— und 3.75 in den Apotheken und Drogerien.

Dr. A. WANDER A.-G. :: BERN.

Hilltri Anfiseptisehe FuB- tri Wundpasfa
Marke „Asepedon"

Unentbehrlich für Touristen und Militär. Gegen die
üblen Folgen von Fußschweiß, sowie gegen das Wundsein

empfindlicher Hautstellen. — Zu haben in den
Apotheken. — General-Depot:

Strickler'sche Apotheke, Zürich.

PRISMEN-
KOMPASS
SYSTEM VERNER'S PATTERN

(E KOEHN, GENF)

Verkaufspreis: Fr. 68. —.
In feinem Milit&rlederetui mit
Schleifen in m Durahitehen

eines Gürtels.

Für die technische
Beschreibung

siehe denFahrer
von Paul Deriaz,

stud. Ing.
(Atar, Genf).

Preis: Fr. J.25.

Präzisions-Kompass
Offiziell eingeführt in der englischen und italienischen Armee.

Verkaufszentrale für die Schweiz :
OCH frères, GENÈVE, rue du Marché, 2

Verkaufsdepots :
MAGASINS OCH FRÈRES: Genève, rue du Marché. 2; Lausanne,
place St.Francois; Montreux, avenue du Kursaal, 21; Neuchâtel,
rue de l'Hôpital, 8; LaChaux-dV-Fonds, rue LéopoId-Robert,37; Zürich,
8ihlstraße3;St. G.lien. Theaterplatz; St Moritz Dort, Haus Rosatsch.

Basel, Leonhard KOST & Co., Freiestraße,
Bern, Th. BJOERN8TAD & Co., Sohauplatzgasse 11.
Fribourg, Max WEILLER PARIS, place de la Gare, 38.
Payerne, LOUIS ISCHY, fabricant.
Lugano. ANGELINI, Città di Milano.
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ARMBAND-UHREN INNOVATION

alle

Direkter Verkauf vom
Fabrikanten an Private.
6 Jahre Garantie. — 12 Monate Kredit

8 Tage Probezeit.

Mahr als 1S.0Q0 Chronomerer Innovation im
Gebrauch. Zahlreich» AnerketmuagssahreUwn

Ankeryauig, sichtbare Levees in Rubi
neu, doppelte AnkerpläUenen, Breguet.
Spirale n. geschnittene, kompensiereudo
Unruhe, 15 Rubinen.

Liedern« Armbinde*
No. 3294 Stahluhr

Gegen Bar Fr 32,—
Auf ZeH • 36.—

No.3195 Silbarneühr»»/,»
Gegen Bar Fr. 42.—
Auf Zell • 47.—

Anzahlung 5 fr. Monatsraten B fr.
No.3296 Gold Uhr 14 k

Gegen bar Fr. 90.—
Auf Zeit 100.—

No. 3297 Gold Uhr 18 k |
Gegen ber Fr. 120.—
Auf Zelt 132.—

Anzahlung 20 fr. Monatsr, fr. 7.SO

Mit LEUCHTblatt und Zeigerj
vie das Modell Fi*. 8.— mehr.

Tarteile ruueree VerkanfaeTetema DiBOTATION
A. Matthey-Jaquet, Fabrique Innovation, Lt Chaux-de-Fonos

Verfrnuentmirdl«« ud nltreneimialerte Firma. — fiegrnndet 1908.
IH« erate Ihrer Art Im «1er Sekweto. — Oft uekceakiat, nie erreicht.

<Y«rlane>en Sie unser« Katalog« gratis und franko. —Bitta den Kamen der Zeitung angeben.
Grotte Aoawahl in lUgiUateuren,Wecker u.Bajouteriewaren Tdchtire u. ¦olida Agenten geaueht.
— Unvergleichliche Autwahl In Damenarmbanduhpen. —
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-Bärenmarke1'

für die TRUPPEN
Ungezuckerte kondensierte Gezuckerte kondensierte

Alpenmilch Flockenmilch Alpenmilch
„Bärenmarke" (Vollmilch in Pulrer) ,3Srennuu-ke"

Flütsige Berner - Alpenmilch-Chokolade

Berneralpen-Milchgesellschaft, Stalden, Emmental. .Bärenmarke"

üncROes

KOMMANDO
erfordert Ware rnartiiae
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EUS4N4

PASTILLEN .kschütoerv wr Jiei&arneu

Zu haberv Uv den, apothefeen

EUSANA
PASTILLEN

sind

unübertroffen
bei

Husfen
Heiserkeit

Halsweh

schätzen vor
Influenza

Patria
Schweiz.Lebensversicherungs-
Gesellschaft auf Gegenseitigkeit
vorm.Schwei2.Slerbe-u.AHerskasse.6egr. 1881
unter Mitwirkung gemeinnütziger GeseUschten.

Centra luerwaltung :

Basel, Kaufhausgasse 5

N BauerSKI SKI

Fr.i.OTiOe FrelestraBea
Militärdienst Unterkleider

Waden Wasserdichte Westen bismer
binden

auch In leichfesfen Stoffen
liefert in kürzester Frist

Victor Seffelen. Basel
Eisengaase 12 (Tanzgässlein 2)

Muster und Preisliste zur Verfügung.

Offiziere der Schweizer. Armee

Achtung! Achtung!
Bin fortwährend Käufer von getragenen Blusen

und Gehhoeen (alter Ordonnanz).
Offerten erbeten unter „Spezialität" postlagernd

Mattenhof ¦ Bern.

Med. Tränk-Gebisse
empfiehlt

Sattelfabrikant J. Jenny, Schönbergstr., Bern.

Photo Arbeiten c
Apparate.'. Film .'. Platten

Schobinger & Sandherr .*. St. Gallen

Militär-Handschuhe
mit und ohne Futter

empfiehlt in großer Auswahl

Friedlin, Nachfolger v. M. Kofler
Basel - Stadthausgasse 7.

H.TMeiert& Cie.
Qafflpnpi Bern
^a»Pd BJV |LI ^& M %01 SpitalackerstraBe 60

Tramstation
empfehlen ihre Spezialitäten in : Sätteln aller Art, Zäumen,
Schabracken, Reitgamaschen, Sporen, Prerdedecken,
Stallartikeln etc. — Reparaturen werden in unserer Werkstatt

aufs Prompteste und Billigste ausgeführt.

Fabrikation von PostsäckenSämtliche
Militär-Bedarfs-Artikel
für Offiziere und Soldaten
Gros Detail

Ordonnanz-Handschuhe - Karten-
und Schriften-Taschen

ar^- _ k\ HYI MET <3a| Wadenbinden - Sporen^* aT*H aViaW.wl Kilometerzirkel etc.

O. Caminada - Zürich


	

